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Name Referat Anwesend Entschuldigt 
 
Kern-AStA: 
Klein, Till Koordination, Finanzen X  
Hatice Korkmaz Antifa  X 
Berghäuer, Anna Personal   
Braun, Fabian Personal  X 
Müller, Lucas Personal   
Volpe, Alice Finanzen  X 
Walter, Maxim Finanzen   
Gippner, Bjanka L&D, Öffi X  
Hügelschäfer, Kristin L&D, Öffi  X 
Lange, Frederik L&D, Öffi X  
Mehovic, Ksenia L&D, Öffi X  
Tehranian, Marc L&D, Öffi X  
Tauche, Henning SHK X  
Gerber, Mira HoPo, Kultur  X 
Jankowsky, Sophia HoPo, DSL X  
Stinnesbeck, Tristan HoPo, Polbil  X 
Wagner, Vanessa HoPo, Polbil X  
Keweloh, Nabor WoSo  X 
Siebert, Michael Antifa X  
Weismann, Sebastian WoSo  X 
Berger, Clemens DSL, PolBil X  
Jörges, Jenny DSL, Antifa&Antira  X 
Stoller, Lara DSL, Öko  X 
Schaffrath, Luisa Öko  X 
Hoffmann, Tobias SHK X  
Yilan, Bekir PolBil, Antifa&Antira X  
Herbert, Kira Kultur, Koordination X  
Abbasi, Amin Verkehr, Öko X  
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Becker, Finn Verkehr  X 
Jenschke, Oliver Verkehr X  
Voigt, Maximilian Verkehr, Öko X  

 
Autonome Referate: 
 AB*ST*QR X  
 AFR   
 QFFR X  
 ABeR   
 ASV   
 AREA X  

 
Sonstige: 
 Fachschaftenkonferenz   
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Redeleitung: Kira Herbert 
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1. BEGRÜßUNG UND FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Zu Beginn der Sitzung waren 15 Referent:innen sowie Sebastian von der FSK anwesend. Alle 
Listen sind vertreten. Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Anzahl der Referent:innen erhöhte 
sich auf bis zu 18. 
 

2. GÄSTE 

 Keine Gäste anwesend 

3. PROTOKOLL DER VERGANGENEN SITZUNG 

Die Protokolle der letzten Sitzung wurde fristgerecht in den Sitzungsordner hochgeladen. 
Gibt es Änderungswünsche? 

 nein 
 
Abstimmungsergebnis bei 12 abgegebenen Stimmen: 

 11 Ja 
 0 Nein 
 1 Enthaltung 

o Das Protokoll wurde beschlossen und können vom Referat für 
Öffentlichkeitsarbeit hochgeladen werden. 

4. BERICHTE ÜBER UMLAUFBESCHLÜSSE 

Keine Berichte über Umlaufbeschlüsse. 
 

5. ANTRÄGE 

 Antrag für AREA Werbematerial (AREA/Elisabeth) 
o Diskussion: 

 keine Diskussion 
o Abstimmung: 

 Ja 15 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 

 Antrag auf Anschaffung von zweitem Akku-Lautsprecher (Verkehr/Oliver) 
o Diskussion: 

 Ksenia: Box beim Flohmarkt war uns? 
 Oli: Ne war nicht unsere 
 Bekir: Die Boxen im Archiv sind alle defekt? 
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 Oli: Es sind auch nicht alles Boxen im Archiv 
 Vanessa: Gibt es eine Garantie? 
 Oli: Weiß ich nicht. Wird überpruft 
 Kira: Ja gewährleistung ist wichtig und Akkubox ist praktisch und 

wichtig. ich finde es schön, dass wir das gerät retten 
 Till: Hat die Box Bluetooth? 
 Oli: Nein aber zwei Mikros und man kann ein Adapter kaufen 
 Clemens: Ich finde es gut eine zweite Box anzuschaffen, weil praktisch 
 Ksenia: Ich bestätige das. 

o Abstimmung: 
 Ja 15 
 Nein 0 
 Enthaltung 0 

o Der Antrag wurde angenommen 
 
 

6. BERICHTE 

 Senatssitzung am 20.04.2022 (HoPo/ Vanessa) 
 Allgemeines: 
 Es wurde berichtet, dass sich die aktuellen Studierendenzahlen zwischen 25. Und 

26.000 Studierende belaufen. Allerdings sei die Zahl im SoSe immer niedriger als 
im WiSe und die Einschreibungen laufen noch immer an. Die Maskenpflicht bleibt 
weiterhin aufgrund der Coronarbeitsschutzverordnung bestehen. Allerdings wird 
sie bei der nächsten Krisenstabsitzung am 18.Mai erneut besprochen.  

 Forschung: Es liegt ein Rekord an Drittmitteleinwerbungen vor. 
 Studium und Lehre: Die JLU nimmt am CHE Ranking für die Studiengänge 

Rechtswissenschaften, BWL, VWL und Wirtschaftswissenschaften für 2023 teil. 
 Der Studiengang BSc Hebammenwissenschaften wird erstmals dual eingeführt 

werden in Kooperation mit dem UKGM und der THM. Aktuell liegen 100 
Bewerbungen auf 15 Plätze vor. Die Kapazitäten werden auf 30 Plätze in den 
kommenden Semestern erweitert werden. 

 Energiekosten: Es wird mit einer einstelligen Steigerung im Millionenbereich 
gerechnet. 

 Termine: 02.07.2022 Semesterabschlusskonzert und ggf. am 09.07.2022 
ein Sommerfest 

 

 Ukraine: 
 Stand (20.04.2022): Es wurden 10 Wissenschaftler:innen und zwischen 250-260 

Studierende sind an der JLU aufgenommen. Für die Studierenden gilt, dass diese 
teilweise im VIP Programm oder als Austauschstudierende an der JLU studieren. 

 Es konnten 110 Anträge auf finanzielle Unterstützung aus dem internen 
Hilfsfonds bewilligt werden. Ukrainische Studierende können teilweise mit 
Geldern des ERASMUS+ Programms gefördert werden. Zudem hat die 
Veterinärmedizin kostenlos eine Ambulanz für Haustiere bei dem 
1.Aufnahmelager eingerichtet. Trotzdem besteht weiterhin finanzieller Bedarf. Die 
JLU steht täglich im Austausch mit ihren ukrainischen Partnerunis u.a. aus Kyiw. 

 Diskussion 
o Clemens: Danke für den ausführlichen Bericht 
o Bekir: Wie sieht es mit den Beziehungen mit Russland aus? 
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o Vanessa: Da gibt es aktuell nichts neues. Aktuell liegen die Partnerschaften 
auf Eis. 

 

 Bericht über die ersten sechs Monate von AREA  
o Großer zeitlicher Aufwand durch interne Organisation von 10 unerfahrenen 

ReferentInnen (unerfahren = noch nie im Asta gearbeitet), jedoch kommen 
jetzt so langsam die Dinge ins rollen 

o Geplant sind: a) Sprechstunde (1-2 x Woche), b) Stammtisch/Lesekreis (1 x 
Monat), c) Vorträge (2-3 Sommersemester) und Vortragsreihe 
(Wintersemester) d)Durch Teilnahme an Ständen und über soziale Medien auf 
die Thematik und das Referat aufmerksam machen 

o Für die Zukunft auch Zusammenarbeit mit anderen Referaten, wie WoSo und 
Antifa anstreben  

 Elisabeth: Brauchen Raum für Sprechstunde. Welchen Raum kann 
man nutzen? Wahlversammlung findet am 6.Mai statt. Jedoch nicht 
bekannt welcher Raum 

 Michael: Themen für Lesekreis? 
 Elisabeth: Buch ist noch nicht klar. Es soll aber erstmal zum Einstieg 

in die Thematik bieten. 
 Ksenia: Falls ihr Bewerbung über Insta wollt meldet euch 
 Kira: Bzgl. Raum ist es im AStA schwierig. Evtl. lässt sich der Raum für 

die AStA-Sitzungen nutzen oder ein anderer geeigneter Raum. 
Ansonsten bei so Themen gerne steht Koordination gerne zur Hilfe 
beiseite. 

 

 AStA - Veranstaltungen zum Reading-Weekend (Sophia und Clemens/ DSL) 
o Planung schreitet voran + es gibt eine 

Planungstabelle https://docs.google.com/spreadsheets/d/1mJufHuWNcQsz3
6Qk1XWDUKumkeV3gIOsCSStTIAyMFg/edit#gid=0 

o Gibt es Vorschläge oder Freiwillige für die Planung oder Durchführung von 
Veranstaltungen? 

 Clemens: Auch Raum für Veranstaltungen zur Vernetzung sind 
möglich. Campustour etc. 

 

 9€-Ticket (Max/Verkehr) 
o Frage danach kommt zurzeit oft, viele Fragen noch offen. 
o Letzte Nachricht vom RMV dazu stammt vom 30.03., Nachfragen werden 

nicht gewünscht, RMV würde sich "proaktiv" melden. 
o Das Semesterticket als Zeitkarte wird auch betroffen sein. Der genaue Ablauf 

insbesondere der Rückerstattung der bereits geleisteten Beiträge ist noch 
nicht bekannt und wird vom RMV vorgegeben werden.  

 Oliver: Wurde das 9-Euro Ticket bereits auf der LAK thematisiert? 
Wenn nein, kann das eingebracht werden? Verkehr spricht sich für 0-
Euro Ticket aus, wie von Verkehrsministerkonferenz und VDV 
vorgeschlagen. 

 Vanessa: Habe ich mir aufgeschrieben und nehme das mit. Auch mit 
THM und Oberbürgermeister soll gesprochen werden 

 

 Podcast zur Hochschulwahl (Clemens/ PolBil) 
o Zusammenarbeit mit Lino aus Wahlausschuss + Fabian Mirold-Stroh +  
o Alle Listen die zur Wahl stehen sollen +-3 Minuten kurze Vorstellung machen 

-> Neutralitätsgebot gewahrt?  
 Kira: Wenn alle Listen gleichbehandelt, kein Problem 
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 Vanessa: Soll im stupa kommuniziert werden 
 Michael: Sollen die Listen vorbeikommen und einsprechen? 
 Clemens: Listen sollen per Mail informiert werden und Termine zur 

Aufnahme im AStA ausgemacht werden. 

7. SONSTIGES 

 AStA-Party (regelmäßiger Tagespunkt) 
o Diskussion: 

 Kira: Gibt nicht viel zu sagen. Mail an Uni wurde geschrieben, um ein 
Gespräch mit der Uni und er Stadt zu vereinbaren, um erstmal 
Optionen abzuklopfen. Einige Initiativen wollen das Leben zurück auf 
den Uni-Hauptplatz bringen. Evtl. könnte man sich da als AStA 
einklinken und ins Gespräch mit der Uni gehen. Evtl. könnte das unter 
dem Motto geregelt eskalieren stehen. 

 Michael: Sind die Securitys noch da? 
 Kira: Mal sind die Personen da mal nicht 
 Oli: Gilt Alkoholverbot noch? 
 Till: Glaube Verbot ist nicht mehr da 
 Kira: *berichtet von Anekdoten von früher* 
 Ksenia: Habe schon Leute mit Alkohol auf dem Platz beobachtet 
 Kira: Werden versuchen da eine langfristige Lösung mit der Uni zu 

finden. 
 Fazit: 

 

 1.Mai (Till/Koordination) 
o Diskussion: 

 Henning: brauchen noch Ordner. Wer also Bock hat meldet euch 
 . Wenn man ein AStA-Stand machen möchte rechtzeitig kommen zum 

aufbauen.(9Uhr) 
 Oli: Was ist jetzt Party: 
 Henning: der 30.4 ist Party in Lollar und der 1.Mai ist in Giesssen 
 Kira: Sollten uns beteiligen, um Präsenz zu zeigen 
 Ksenia: Auto wäre nice. ich frage mal Tristan 

o Fazit: Tristan wird wegen Auto gefragt 
 

 Wasserspender (Amin/Öko) 
o Diskussion: 

 Amin: Nächste Woche Gespräch mit Green Office. Ich würde gerne 
Trinkwasserspender etablieren. Der Trinkwasserspender kann 
Kohlensäure, heißes Wasser, Virus zerstören und Filtern. Die Frage ob 
Miete oder Kauf? Miete mit Wartung 3,13 Euro am Tag. ca. 12.000 
Euro in drei Jahren für 3 Geräte. Andere ASten haben auch 
Trinkwasserspender, aber nicht so geile wir hätten. Wäre optimal, 
wenn Uni Wasser zahlt. Der Spender kann 60 Liter die Stunde 
spenden. Es ist der Ferrari unter den Wasserspender. wie seht ihr das? 
Findet ihr ca.12.000 Euro ok? Würdet ihr das unterstützen? 

 Michael: Die Uni wartet ihr Wasserspender nicht wirklich regelmäßig. 
Bsp: Fischhaus 

 Amin: Studi-Werk meinte Uni stellt sich quer wegen Wasseranschluss 
 Henning: kennst du Konditionen von den anderen Unis? 
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 Amin: Nein ich kenne keine genauen Konditionen. Andere Unis haben 
sie wahrscheinlich gekauft. 

 Henning: Wäre gut, wenn man noch Vergleichsangebote auch von 
anderen Varianten hätte. 

 Amin: *argumentiert flammend für den Wasserspender* Ich suche 
nochmal andere Produkte raus. Aber schwierig, weil hohe 
Anforderungen 

 Kira: Also für 3 Stück 4000 Euro. finde ich wirklich human. Ich denke 
das lohnt sich nach wenigen Flaschen. 

 Amin: Habe noch nicht genau mich über die den Full-Service 
informiert 

 Tobias: Brauch man so einen hochwertigen Wasserspender. Evtl. 
reicht ein einfacherer Wasserspender, der den hygienischen 
Ansprüchen genügt. 

 Clemens: Habt ihr schon ein Plan wo der Wasserspender stehen soll? 
 Amin: Gebäude werden von der Uni ausgeschlossen, weil sie 

abgerissen werden sollen. Amin hatte sich Sport Juwi und Nawi 
vorgestellt 

 Oli: Vergleichsangebot wäre gut und bin kein Fan von Mieten oder 
Leasing. Aber in dem Fall ist bestimmt praktisch, wenn das Gerät so 
komplex ist. 

 Amin: grundsätzlich finde ich Anschaffung auch besser.  In dem Fall 
evtl. besser, weil von vielen genutzt. 

 Kira: Andere Angebote einholen ist wichtig. Ansonsten finde ich den 
hygienischen Aspekt sehr wichtig. 

 Oli: Vielleicht kann man die Mensa überzeugen den Wasserspender in 
der Mensa auszutauschen und einen der drei zu finanzieren. 

o Fazit: Vergleichsangebote werden eingeholt. Sehr amüsante Diskussion 
 

 Klausurtagung und AStA-Sitzung (Till, 
Kira/Koordination)https://pad.riseup.net/p/AStA-
Klausurtagungswochenende_Spesen-keep 

o Diskussion: 
 Pad wegen Essen und Getränke für Klausurtagung. Bitte eintragen. 
 Bitte auch ins doodle eintragen 
 Wie stellt ihr euch die Abendgestaltung vor? Beer-Bong Turnier 

(Sportler Wettkampftische), Karaoke, Ragecage, Flunkyball, Werwolf, 
Karten, Würfel 

 2. Abend Kneipe reservieren und dort den Abend ausklingen lassen 
 Gibt es noch Ideen für die Gestaltung der Klausurtagung 
 Henning: Welche thematischen Schwerpunkte 
 Kira: Allgemeinpolitisches Mandat und weiteres. Genossenschaftlich 

wohnen (Gemeinschaft für soziales Wohnen in Gießen mbH) 
 Henning: Thema Landtagswahl, Hochschulfinanzierung,  
 Henning: Evtl. Arbeitsgruppen zu einzelnen Themen 
 Till: Sprecht euch mit euren Referent:innen ab wie ihr die 

Referatsphasen nutzen wollt. 
 Kira: Soli-Kasse? Wie organisieren? 
 Clemens: jeder einen einheitlichen Betrag. Zum Beispiel 10 Euro und 

dann werden im Vorfeld die Getränke besorgt 
 16 oder 18 Uhr? 
 Ksenia und Clemens für 18 Uhr 
 Elisabeth spricht eher für 18 Uhr aus 

o Fazit: Jeder soll ca. 10 Euro per PayPal oder Bar an Koordination schicken wer 
Alkohol trinken möchte 
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 Vorstellung Tool - was kann der Gerät? (Oliver) 
 Oli: Was kann das Mikro? 
 Till: Ist einfach nur ein Mikro und Kamera. Kein richtiges Konferenz-Tool. Kann 

auch ausgeliehen werden, aber bitte mit Absprache mit Koordination und Gabi 
 

 Kaffeemaschine/ Sofa? 
o Bosch-Reparaturservice für Kaffeevollautomaten unter der 

Telefonnummer +49 911 70 440 040. Maschine wird nach Anruf 
abgeholt. https://www.bosch-home.com/de/service/hilfe-und-
unterstuetzung/kaffeevollautomat-reparatur 

 

 ASTA-Stand auf dem Alternativen Markt der Möglichkeiten (Frederik, Öffi) 
 Freddi: Wir sollten das Regeln, aber 2 Leute krank. Also haben wir 

keine Leute. 
 Elisabeth: Haben zwei Leute die da unterstützen würden. 
 Ksenia: Brauchen Leute die den AStA vertreten nicht einzelne Referate 
 Till: Kann vielleicht je nachdem wie viele Leute am HSG-Stand sind 

o Fazit: Alle sollen nochmal dazu aufrufen zu unterstützen 
 

 Vorstellungsvideos Referate (Frederik, Öffi)  
o Freddi: Neuer Anlauf: wollen gerne das Klausurtagungswochenende nutzen, 

um Vorstellungvideos zu drehen. 
o Michael: Bitte nochmal rumschicken 
o Kira: tragt es gerne an uns ran wenn ihr noch weitere Themen habt für 

Klausurtagung. Wir würden uns über mediale Begleitung freuen. 
 

 Unterschriftensammlung am 10.05. OBS (Henning) 
o Stand vor der OBS am 10.05 zu flyern für petition 
o Kira und Till können wahrscheinlich unterstützen 

 

 Awareness-Strukturen (Henning) 
 Henning: Gibt es den Bedarf für ein Awareness-Team im AStA? 

Aufgrund von aktuellen Geschehnissen. Wäre sinnvoll, wenn die 
Personen dann auch eine Fortbildung besuchen. 

 Elisabeth: Gibt es schon Strukturen? 
 Henning: Andere ASten haben bereits ein Awareness Team 
 Kira: Ich glaube nicht, dass es bei uns ein Awareness benötigt. Bis Jetzt 

von noch keinem aus unseren Reihen gehört 
 Henning: Gab im letzten AStA ein Vorfall und auch in der Giessener 

Linken Szenen gibt es Vorfälle. präventiv wäre es auch sinnvoll 
 Michael: Gibt es schon Strukturen dafür? 
 Kira: Normalerweise kann man sich bei so Fällen ans Stupa wenden. 

Aber evtl. für betroffene nicht geeignet. Wichtig ist, dass die Struktur 
abseits vom AStA ist und nicht Teil des AStAs, damit keine 
Doppelfunktion. 

 Amin: Finde es auch positiv.  
 Clemens: Idee eines Probelauf am Klausurtagungswochenende finde 

ich gut 
 Henning: Stimmungsbild? 
 Kira: Hätte gerne mehr Infos zu möglichen Strukturen 
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o Fazit: Henning erkundigt sich über Strukturen in anderen ASten. Für das 
Klausurwochenende ein Awareness-Team? 

 

 MakerSpace (Elisabeth) 
o Dort gibt es die Möglichkeit Projekte durchzuführen, bieten Kurse an, haben 

3D-Drucker und geben auch Workshops dazu 
o Kira: Hast du da Kontakte? Wollen evtl. Repaircafe etablieren 
o Elisabeth: Ja kann ich weitergeben 

 

7.1 Termine: 
 14.04 AStA-Party 
 20.04.2022 Senatssitzung  
 21.4.2022 17 Uhr, online Orga Treffen Tanz in den Mai und 1.Mai  
 23. Und\oder 24.4 Plaktieren Tanz in den Mai und 1.Mai  
 27.04 Studi-haus 
 29.4, 15:00 Uhr, Lollar aufbau und vorbereiten der Party  
 30.4 Party  
 01.05 Demo und Familienfest mit Rede der Jugend  
 02.05 , 16 Uhr, Lollar Aufräumen  

 


